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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 6.Februar 1961)

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt:
1. Bern : an die Kosten der Aufforstung und Lawinenverbauung « Schwandegg -

Hegern», in der Gemeinde Aeschi;
2. Graubunden: an die Kosten der Erstellung eines Waldweges «Prä Salasc

und Ceresc», in der Gemeinde Bondo.

Die ELVIA Versicherungs- Gesellschaf t in Zürich wurde zum Betrieb der
Fahrzeugkasko- und der Rechtsschutzversicherung ermächtigt.

(Vom T.Februar 1961)

Dem Kanton Solothurn wurde an die Kosten der Gesamtmelioration Gossli-
wil, in den Gemeinden Gossliwil und Bibern, ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 10. Februar 1961)

Der Bundesrat hat als Mitglied und Vizepräsident der Eekurskommission für
Arbeitsbeschaffungsreserven Herrn Dr. Ed.Wyss, Nationalrat und Regierungs-
rat in Basel, an Stelle des in den Bundesrat gewählten Herrn Dr.H.P.Tschudi,
und als weiteres Mitglied Herrn Ed.Primault, Präsident der Schweizerischen
Uhrenkannner in Bern, (nur bis 31. Dezember 1963), an Stelle des zurück-
getretenen HermP.Renggli. gewählt.

Der Bundesrat hat beschlossen, den schweizerischen Botschafter im Libanon,
Herrn Guido Keel, als ausserordentlichen Gesandten und bevollmächtigten
Minister der schweizerischen Eidgenossenschaft, auch in Nicosia zu akkreditieren.
Sein ständiger Sitz bleibt Beirut.

Herr René Fässler, von St. Gallen, zurzeit mit den wirtschaftlichen Ange-
legenheiten betrauter Botschaftsrat in London, wurde zum ausserordentlichen
und bevollmächtigten Botschafter in Peru und zum ausserordentlichen Gesand-
ten und bevollmächtigten Minister in Bolivien ernannt.
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Der Bundesrat hat als Mitglieder der Verwaltungskommission der Berset-
Müller-Stiftung für eine Anitsdauer von 4 Jahren (1. Januar 1961 bis 31.Dezem-
ber 1964) gewählt:

Die Herren Paul Dùbi, Gemeinderat, Bern (Präsident) ; Alfred Bächtold, Real-
lehrer, Schaffhausen ; Frau Prof. Gertrud Liver-Fankhauser, Liebefeld/Bern;
Frau Hedwig Merz, Sekundarlehrerin, Bern ; und Herrn Alfred Répond, Direktor
der beruflichen Fortbildungsschule, Freiburg.

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt :
1. Zürich : an die Kosten der Waldzusammenlegung « Kyburg *, in der Gemeinde

Kyburg; '
2. Wallis: an die Kosten der Wiederaufforstung und Verbauung «Riedholz-

Zubenbach», in der Gemeinde Kippel.
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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und ändern Verwaltungsstellen des Bundes

Nachtrag zum Verzeichnis1)
der

Geldinstitute und Genossenschaften, die gemäss Artikel 885 des Zivil-
gesetzbuches und Verordnung vom 30. Oktober 1917 betreffend die Vieh-
verpfändung befugt sind, im ganzen Gebiete der Eidgenossenschaft als

Pfandgläubiger Viehverschreibungsverträge abzuschliessen :

Kanton Tessin

Neue Ermächt igung:

13. Gassa rurale die Coldrerio.

Bern, den 9. Februar 1961.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement

1) BEI 1946, II, 287.
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